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VERWURZELT IN GOTT

- Jürg Maurer -

07. AUGUST 2016

Sonntag  07. Aug 20:00 LiL-Gebet
Montag  08.Aug 20:00 GiW-Gebet
Freitag  12. Aug 19:00 Gebet für die Jugend
Sonntag  14. Aug 10:30 Allianz-Fest-Gottesdienst in der GVC
   18:30 Frauenfeld United in der GVC Halle 5

Montag  15. Aug 09:00 Stadtgebet
Donnerstag  18. Aug 09:00 Gebet für dich und die Gemeinde
   11:45 Senioren Zmittag
Freitag  19. Aug 19:00 Gebet für die Jugend
   19:30 TC-Teenagerclub
Samstag  20.Aug 13:30 Jungschar / Ameisli
Sonntag  21. Aug 10:00 Gottesdienst mit Kinderhüeti, KidsTreff
   10:00 Follow me
   12:00 Mittagessen nach dem Gottesdienst

Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekom-
men bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst 
zur Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenler-

nen und dir ein Willkommensgeschenk machen. 
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



Das Volk Gottes war im Exil in Gefan-
genschaft und wurde unterjocht. Aber 
Esther und Mordechai waren tief ver-
wurzelt in Gott. Lasst uns eintauchen 

in die Geschichte von ihnen: 

...wie Haman, der Sohn Hammedatas, 
der Agagiter, der Feind aller Juden, ge-
dacht hatte, alle Juden umzubringen, 
und wie er das Pur, das ist das Los, hat-
te werfen lassen, um sie zu schrecken 
und umzubringen; 25 und wie Ester zum 
König gegangen war und dieser durch 
Schreiben geboten hatte, dass die bö-
sen Anschläge, die Haman gegen die 
Juden erdacht, auf seinen Kopf zurück-
fielen, und wie man ihn und seine Söhne 
an den Galgen gehängt hatte. 26 Daher 
nannten sie diese Tage Purim nach dem 
Worte Pur. Und nach allen Worten dieses 
Schreibens und nach dem, was sie selbst 
gesehen hatten und was sie getroffen 
hatte, 27 beschlossen die Juden und 
nahmen es an als Brauch für sich und für 

ihre Nachkommen... (Esther 9,24) 

VERWURZELT IM HERRN

Psalm 1 spricht über das Verwurzelt 
sein in Gott: 

1 Wohl dem, der nicht wandelt im Rat der 
Gottlosen / noch tritt auf den Weg der 
Sünder noch sitzt, wo die Spötter sitzen, 
2 sondern hat Lust am Gesetz des 
HERRN und sinnt über seinem Gesetz 

Tag und Nacht! 3 Der ist wie ein Baum, 
gepflanzt an den Wasserbächen, / der 
seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und 
seine Blätter verwelken nicht. Und was 
er macht, das gerät wohl. (Psalm 1,1-3)

Viele Juden hatten sich damals mit der 
Persischen Kultur und Religion einge-
lassen und teils angepasst. Einige ha-
ben ihre Wurzeln vernachlässigt. Auch 
für uns Christen lauert diese Gefahr. In 
der Geschichte gab es immer wieder 
Männer Gottes, die fest verwurzelt in 
Gott waren. Gott sucht auch heute 
Männer, Frauen und Kinder die sich vor 
keinem anderen Gott beugen als vor 

unserem Heiland Jesus.

SÄMANN UND SAATGUT

 Wir sind berufen Sämänner Sä -Frauen 
zu sein. Unsere Saat ist die gute Bot-
schaft, dass Jesus lebt. Unsere Saat ist 
die Liebe Gottes. Unsere Saat ist die 
gute Botschaft, frei zu werden. Frei von 
Sünden, frei von Schuld, frei von Süch-
ten. Esther und Mordechai liessen ihre 
Botschaft, ihre Berufung nicht ersti-

cken und auch nicht wegfressen.

SAND IM SCHUH

Peter Jenkins brach mit der Vision auf 
4000 Meilen von New York nach Orega-
no zu laufen. Er hatte 6 harte Jahre, in 
denen er von Schlangen gebissen, nie-
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dergestochen, betrogen wurde, einen 
kälte Einbruch, ein Unwetter erlebte, 
von einem Autoangefahren, ausge-
raubt worden ist und dann starb noch 
ein Hund. Doch all das war nie der 
Grund übers Aufgeben nachzudenken. 
Nur eine Sache bewegte ihn übers Auf-
geben nachzudenken: Sand im Schuh!

Hattest Du auch schon Sand im Schuh?
Wo hat der Sand schon Deine Vision, 
deine Gedanken gelähmt? In der Ehe? 
Krankheit? Job? Kinderlos? Ledig sein?

DIE WELT DER GEDANKEN

Jeder von uns ist wie ein Pflänzchen 
und dem Wetter ausgesetzt. Man könn-
te sagen, Stürme, Unwetter, Hamans in 
deinem Leben oder Sand im Schuh  
macht nur stärker. Aber die Tatsache 
ist, dass jeder anders gemacht ist.Die 
einen ertragen viel mehr Sturm als an-

dere. Paulus schreib im Römerbrief:

Und stellt euch nicht dieser Welt gleich, 
sondern ändert euch durch Erneuerung 
eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, 
was Gottes Wille ist, nämlich das Gute 
und Wohlgefällige und Vollkommene. 

(Römer 12,2)

Alles beginnt  in unserem  Kopf. Gedan-
ken sind wie Bäume, die sich verwur-
zeln. Gedanken entscheiden ob wir fest 
stehen oder nicht. Von ihnen hängt un-
sere Zukunft ab. Gedanken können uns 
in eine Abwärtsspirale bringen, aus der 

man selbst nicht mehr raus kommt. 

Giftige Gedanken sind giftige Bäume, 
die wir in unseren Kopf setzen, die un-
ser Denken und unsere Haltung prägen.
Gesunde Gedanken sind wie gesunde  

Bäume, die Frucht bringen.

Wenn Gott sagt, wir sind nach seinem 
Ebenbild geschaffen, dann sind wir es 
auch. Sprich gute Worte über Dein Le-
ben aus, fang an die Wahrheit über dir 
, deinem Leben, deiner Kinder auszu-
sprechen. Proklamiere die Wahrheit 

gegen die giftigen Gedanken.

VERWURZELT IN GOTT 
WIE MORDECHAI UND 

ESTHER

Mordechai und Esther blieben im Herrn 
fest verwurzelt und erlebten Segen. 
Gott öffnete die Türen des Segens 
durch den König Xerxes. Mach einen 
Unterschied, geh den Weg, der für Dich 
bestimmt ist, als einen Vollmächtigen 
Streiter Christi, der sich von der Welt 
und ihren Gefahren und Angeboten 
nicht beeindrucken lässt. Sei tief ver-
wurzelt in Gott und folge dem Beispiel 

von Mordechai und Esther.



ALLIANZ FEST
BAUEN UND STAUNEN

SONNTAG 14. AUGUST 2016
UM 10:30 UHR- FESTGOTTESDIENST

HALLE 5, JURCHSTR.5  

Anschliessend: Würste vom Grill, Salat, Hotdogs, Glace, Kaffee und 
Kuchen, Gumpchile für Kinder

Evangelische Allianz Frauenfeld

Chrischona Frauenfeld • Ringstrasse 2 • 8500 Frauenfeld 
www.chrischona-frauenfeld.ch 

FERIEN 50+
 08. - 15. OKTOBER IM SÜDTIROL  

Wir sind bereits eine Reisegruppe mit 25 Personen. Es sind aber noch 
einige weitere Plätze frei. Wer noch Lust hat, dabei zu sein, kann sich 
gerne noch anmelden. Detaillierte Infos findest du auf dem Flyer, der 
an der Infotheke ausliegt. Gerne kannst du dich auch an Urs Keller, 

Susanna v. Niederhäusern oder Uwe Knoblauch wenden. 

Anmeldung auch auf unserer Website:
www.chrischona-frauenfeld.ch


